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	| �Hinweise zur Datenverarbeitung  
bei Beantragung des Versicherungsvertrages

Versicherer können heute ihre Aufgabe nur mit Hilfe der elektronischen Datenver-
arbeitung (EDV) erfüllen. Nur so lassen sich Vertragsverhältnisse korrekt, schnell 
und wirtschaftlich bearbeiten. Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der Da-
ten zu Ihrer Person (personenbezogene Daten) bezeichnen wir im Folgenden ver-
einfachend als „Datenverarbeitung“. Diese Datenverarbeitung ist zulässig, wenn 
es die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), das Bundesdatenschutzge-
setz (BDSG), die datenschutzrelevanten Bestimmung des Versicherungsvertrags-
gesetz (VVG) oder eine andere Rechtsvorschrift erlaubt oder wenn Sie eingewilligt 
haben.
Gerne informieren wir Sie hier über Ihre Rechte.

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung
Würzburger Versicherungs-AG 
Bahnhofstraße 11 
97070 Würzburg 
Telefon: 0931-2795-0 
Fax: 0931-2795-290 
Email: info@wuerzburger.com
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter obiger Adresse oder unter 
datenschutzbeauftragter@wuerzburger.com

Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter der Beachtung der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG), der datenschutzrelevanten Bestimmung des Versicherungsvertrags-
gesetz (VVG) oder aller weiteren Rechtsvorschriften. Darüber hinaus hat sich 
unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ (Code of 
Conduct Datenschutz) verpflichtet, die die oben genannten Gesetze für die 
Versicherungswirtschaft präzisieren. Den Code of Conduct Datenschutz und wei-
tere Einzelheiten zum Datenschutz finden Sie bei uns auf der Homepage unter  
www.wuerzburger.com/datenschutz.html.
Wenn Sie sich bei uns versichern möchten, benötigen wir Ihre Daten für den Ab-
schluss des Vertrages und zur Einschätzung des von uns zu übernehmenden Ri-
sikos. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten, 
um Ihnen die Police auszustellen, Ihnen eine Rechnung schicken zu können oder 
Sie darüber zu informieren, wie Sie am einfachsten Ihre Rechte und Leistungen 
geltend machen können. Angaben in Schaden- und Leistungsfällen benötigen wir 
zur Prüfung, wie Sie sich im Detail abgesichert haben und welche Leistungen Sie 
von uns erhalten. Der Abschluss bzw. die Durchführung des Vertrages ist ohne die 
Verarbeitung Ihrer Daten nicht möglich.
Wir speichern Daten, die für den Versicherungsvertrag notwendig sind. Das sind 
zunächst Ihre Angaben im Antrag (Antragsdaten). Weiter werden zum Vertrag 
versicherungstechnische Daten wie Kundennummer (Partnernummer), Versi-
cherungssumme, Versicherungsdauer, Beitrag, Bankverbindung sowie erforder-
lichenfalls die Angaben eines Dritten, z. B. eines Vermittlers geführt (Vertragsda-
ten). Bei einem Versicherungsfall speichern wir Ihre Angaben zum Schaden und 
ggf. auch Angaben von Dritten, wie z. B. den vom Arzt ermittelten Grad der Beein-
trächtigung, die Feststellung Ihrer Reparaturwerkstatt über einen Sachschaden 
oder bei erfolgter Schadenregulierung den Auszahlungsbetrag (Leistungsdaten).
Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von 
versicherungsspezifischen Statistiken, z.B. für die Entwicklung neuer Tarife oder 
zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorgaben.
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung von personenbezogener Daten für vor-
vertragliche und vertragliche Zwecke ist Art. 6 Abs. 1b.) DSGVO. Soweit dafür 
besondere Kategorien personenbezogener Daten, z. B. Gesundheitsdaten, er-
forderlich sind, holen wir gesondert Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2a.) i.V.m.  
Art. 7 DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, erfolgt dies 
auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2j.) DSGVO i.V.m. § 27 BDSG. Die Einwilligung nach  
Art. 9 Abs. 2a.) i.V.m. 7 DSGVO können Sie jederzeit für die Zukunft formlos unter 
der obigen Adresse widerrufen.
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von 
Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1f.) DSGVO). Dies kann erforderlich sein:
•	 zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs
•	 zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere nutzen wir 

die Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf Versicherungsmiss-
brauch hindeuten können (Betrugsbekämpfung).

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung ge-
setzlicher Vorgaben und Verpflichtungen. Dazu gehören z.B. aufsichtsrechtliche 
Vorgaben, handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten oder unsere 
Beratungs- und Betreuungspflicht. Als Rechtsgrundlage dienen in diesem Fall die 
jeweiligen gesetzlichen Regelungen i.V.m. Art. 6 1c.) DSGVO.

Weitere Empfänger personenbezogener Daten
Vermittler:
Werden Sie von einem Vermittler betreut, verarbeitet Ihr Vermittler die zum Ab-
schluss und zur Durchführung des Vertrages benötigten Daten. Diese Daten gibt 
der Vermittler an uns weiter. Wir übermitteln im Gegenzug auch Daten an den 
Vermittler, soweit der Vermittler diese Informationen zur Ihrer Betreuung und 
Beratung in Ihren Versicherungs- und Finanzdienstleistungsangelegenheiten be-
nötigt.

Externe Dienstleister:
Wir arbeiten mit ausgewählten Dienstleistern zusammen, um unsere vertragli-
chen und gesetzlichen Pflichten erfüllen zu können. In der Dienstleisterliste finden 
Sie die Unternehmen bzw. Unternehmenskategorien, mit denen wir dauerhafte 
Geschäftsbeziehungen haben. Die jeweils aktuelle Version der Dienstleisterliste 
können Sie auf unserer Internetseite www.wuerzburger.com einsehen.

Rückversicherer und andere Versicherer
Im Interesse unserer Versicherungsnehmer werden wir auf einen Ausgleich der 
von uns übernommenen Risiken achten. Deshalb geben wir in vielen Fällen einen 
Teil der Risiken an Versicherer und Rückversicherer im In- und Ausland ab. Diese 
benötigen im Einzelfall versicherungstechnische Angaben von uns wie Versiche-
rungsnummer, Beitrag, Art des Versicherungsschutzes und des Risikos und Risi-
kozuschlags, sowie im Leistungsfall ggf. auch Ihre Personalien.

Datenübermittlung in ein Drittland
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäi-
schen Wirtschaftsraumes (EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit 
dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau 
bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbind-
liche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertrags-
klauseln) vorhanden sind.

Speicherungsdauer Ihrer Daten
Wir speichern Ihre Daten für die Laufzeit Ihres Vertrages und der Bearbeitung 
Ihres Leistungsfalles. Darüber hinaus speichern wir Ihre personenbezogenen 
Daten zur Erfüllung von gesetzlichen Nachweis- und Aufbewahrungspflichten. 
Diese ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgaben-
ordnung und dem Geldwäschegesetz. Die Aufbewahrungspflichten betragen bis 
zu zehn Jahren.

Ihre Datenschutzrechte
Sie haben ein Recht auf unentgeltliche Auskunft über Ihre durch uns gespei-
cherten Daten und deren Verwendung, sowie ein Recht auf Berichtigung und 
Löschung Ihrer Daten und auf Einschränkung der Verarbeitung. Wir stellen Ihnen 
die von uns gespeicherten Daten auf Wunsch in einem gängigen und maschinen-
lesbaren Format zur Verfügung. Falls Sie Daten einsehen oder etwas geändert 
bzw. berichtigt haben wollen, wenden Sie sich an die oben genannte Adresse.

Automatisierte Einzelfallentscheidungen
Als Versicherer sind wir befugt, in bestimmten Fallgruppen (z. B. bei einer Ent-
scheidung zum Abschluss oder der Erfüllung eines Vertrages) Ihre personenbe-
zogenen Daten (auch Ihre Gesundheitsdaten) einer sogenannten automatisierten 
Einzelfallentscheidung zugrunde zu legen. Die vollautomatisierten Entscheidun-
gen beruhen auf vom Unternehmen vorher festgelegten Regeln zur Gewichtung 
der Information.
Falls wir dem Antrag auf Versicherungsleistung nicht oder nur teilweise nachkom-
men, haben Sie folgende Rechte:
•	 Recht auf Einwirkung des Eingreifens einer Person durch uns als Verantwort-

lichen,
•	 Darlegung des eigenen Standpunkts und
•	 Recht auf Anfechtung der Entscheidung.

Beschwerde über den Umgang mit Ihren Daten
Zur Beschwerde haben Sie die Möglichkeit sich an den oben genannten Daten-
schutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die 
für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) 
Promenade 27 
91522 Ansbach


